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P R E S S E I N F O R M A T I O N

DRK macht "Fit in Erster Hilfe" in nur 90 Minuten

Neues Erste-Hilfe-Kompaktprogramm von DRK und ADAC
Ulm / Berlin, 5. Mai 2008 

Seit dem 1. Mai 2008 bietet das Deutsche Rote Kreuz (DRK) in Ulm und bundesweit ein neues Kursprogramm an: „Fit in Erster Hilfe“. In nur 90 Minuten lernen die Kursteilnehmer, typische Notfallsituationen sicher zu beherrschen. Bisher dauerten Auffrischungskurse bis zu acht Stunden. Das Rote Kreuz ist mit jährlich rund einer Million Teilnehmern bundesweit der größte Anbieter von Erste-Hilfe-Kursen. Im Rahmen des neuen Kompaktkurses, der gemeinsam mit dem ADAC entwickelt wurde, sollen innerhalb eines Jahres rund 50.000 Menschen zusätzlich in Erster Hilfe ausgebildet werden.

Zwar haben 80 Prozent der Deutschen schon einmal einen Erste-Hilfe-Kurs besucht, aber dieser liegt im Durchschnitt 15 Jahre zurück. "Die Dauer der Kurse sollte nicht länger ein Grund für die Erste-Hilfe-Müdigkeit sein. Deshalb haben wir, gemeinsam mit dem ADAC, ein sehr kompaktes, praxisorientiertes Auffrischungs-Programm entwickelt", sagt Bettina Hofmann, Fachreferentin Erste Hilfe-Programm beim DRK in Ulm. Das neue Kompaktprogramm soll den Teilnehmern die Sicherheit und die Kenntnisse vermitteln, in den ersten entscheidenden Minuten nach einem Unglück beherzt einzugreifen und gegebenenfalls auch Leben retten zu können. DRK-Präsident Dr. Rudolf Seiters betont: "Zu viele Menschen sterben immer noch bei Notfällen, weil in ihrer unmittelbaren Umgebung niemand helfen kann oder will. Wir wissen von unserem Rettungsdienst, dass Passanten und Familienmitglieder häufig völlig hilflos sind – das muss sich dringend ändern.“

Das Kursprogramm besteht aus zwei getrennten Modulen à 90 Minuten: Im ersten Modul lernen die Teilnehmer beispielsweise das richtige Verhalten nach einem Verkehrsunfall und die stabile Seitenlage, im zweiten den Umgang mit Atemnot, Herzinfarkt sowie die Reanimation. Die Kurse kosten zehn Euro pro Person. Der Beginn der neuen Kurse ist am 6. Mai 2008 in Laichingen, am 8. Mai in Ehingen und am 7. Mai in Ulm. Interessierte können sich unter der Homepage des Ulmer DRK (www.drk-ulm.de) und beim Servicezentrum unter Tel. 0731 - 14 44 - 0 anmelden.
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Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) Kreisverband Ulm e.V. wurde vor fast 125 Jahren gegründet und verfügt heute über 20.000 Mitglieder (Fördermitglieder und Aktive Ehrenamtliche). Hinzu kommen knapp 200 hauptamtliche Mitarbeiter. 

Das DRK übernimmt in der Stadt Ulm und im Alb-Donau-Kreis vielfältige Aufgaben in drei Bereichen: Rettungsdienst, Soziale Dienste und Rotkreuz-Dienste. Neben der Notfall-Rettung werden vom DRK-Rettungsdienst auch der Krankentransport sowie Krankenfahrten durchgeführt. In den Bereich des Sozialen Dienstes fallen neben der Ambulanten Krankenpflege, dem Betreuten Wohnen und „Essen auf Rädern“ auch die Tafelläden und Kleiderkammern sowie einen Bewegungs- und Begleitdienst für Senioren. Hinzu kommen die Rotkreuz-Dienste. Diese bieten unter anderem die Erste Hilfe Ausbildung an, organisieren den Katastrophenschutz und die Bergwacht sowie die Jugendarbeit und die Betreuung der ehrenamtlichen Helfer. Dem DRK Kreisverband Ulm e.V. sind 22 Ortsvereine in der Region angegliedert. 










